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S
chon in der Rute&Rolle-Augustausga-
be 2009 stellte ich Ihnen im Langzeit-
test die Kogha Supreme Neopren Wat-

stiefel vor. Seit dem Frühjahr 2012 habe 
ich nun auch die passende Wathose im 
Test. Ich will das Hauptargument für die 
Wathose von Kogha, der Hausmarke von 
Askari, in einem Satz auf den Punkt brin-
gen: Sie bietet vernünftige Qualität zu ei-
nem wirklich unschlagbaren Preis. Aktuell 
kostet die Supreme im Askari-Onlineshop 
59,99 Euro. Für das Geld kann die Neopren 
Wathose alles, was bis zu dreimal so teure 
Vorgängermodelle auch konnten: Sie hat 
mich bei unzähligen Einsätzen am Was-
ser trocken und warm gehalten, war da-
bei recht bequem zu tragen und schnell 
anzuziehen. Das fünf Millimeter dicke 
Neopren bringt Sie im Sommer zwar ganz 

schön ins Schwitzen, dafür steckt es den 
Kontakt mit Dornen, Steinen, sogar mal 
einem Haken gut weg. Die Rückenpartie 
ist hochgezogen, dadurch können Sie mit 
der Wathose weit hinaus waten. Ich habe 
sie ausschließlich beim Karpfenangeln 
eingesetzt. Doch da muss sie auch die här-
testen Anforderungen erfüllen: zum Bei-
spiel beim Marsch durch dichtes, zähes 
Schilf, bei der Fotosession auf schroffem 
Gestein, beim schnellen Anziehen ohne 
Rücksicht auf Verluste, wenn der Biss
anzeiger aufheult. Die verstärkte Knie-
partie ist da schon sinnvoll. Die Stiefel 
sind direkt mit dem Neopren verschweißt 
und bisher ist die Naht 100 Prozent dicht. 
Für meine Zwecke sind die festen Gummi-
sohlen der Stiefel ideal, da ich damit auf 
Schlamm und Stein nicht rutsche. In der 

großen, verschließ-
baren Brusttasche 
finden bei mir Boilie-Na-
del & Co Platz.  Beim Watstiefeltest 
vor ein paar Jahren erwähnte ich schon, 
dass mir die beige Farbe des Neoprens in 
Kombination mit dem Stiefelbraun der 
Kogha-Neoprenserie gut gefällt – ist ein-
fach mal was anderes und macht sich gut 
auf Fotos. Ich erwarte von der Supreme 
Wathose nicht, dass sie ein Leben lang 
hält. Doch wenn sie mich ein paar Jahre 
im harten Einsatz treu begleitet, war sie 
ihr Geld mehr als wert. Und da habe ich 
keine Zweifel! Die Kogha Supreme Neo-
pren Wathose ist direkt über Askari zu be-
ziehen. Internet: www.angelsport.de�n

Christopher Paschmanns 
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